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Feuersozietät - Partner des Sports
Neuer Rahmenvertrag für Haft pflicht- und Unfallversicherung

Von Jens Krüger und Philipp Schneckmann

Am 28. Juni 20l I unterzeichneten der Vor-

standsvorsitzende der Feuersozietät Berlin-

Brandenburg, Dr. Frederic Roßbeck, sowie

LSB-Präsident Klaus Böger und LSB-Direktor

Norbert Skowronek den neuen Rahmenver-

trag für die Haftpflicht und Unfallversicherung

ab dem t. Juli 201 t.
Seit über fünf Jahren ist die Feuersozietät ein

verlässlicher Partner für den organisierten

Sport in Berlin. Über 5BO.OOO Mitglieder sind

auch weiterhin über diesen Vertrag im Unfall-

und Haftpflichtbereich, bei derAusübung ih-

N och der Vertrogsu nterzeich n u ng : (v.1.)

LS B- Pra si d e nt Kl o u s Bög e r, LS B. D i re kto r

Norbert SkowroneN Michoel Möhr
Geschöftsführer von Paetou Sports, An-

dreos Cerloch, Hauptgeschöftsführer

LSB Brondenburg, Dr. Frederic Roßbeck,

Vo rsto nd svo rsitzen der de r Fe ue rsozietöt.
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res Sports versichert. Die Feuersozietät setzte

sich im Auswahlverfahren gegen l9 Mitbe-

werber durch. Es ist gelungen den Versiche-

rungsbeitrag von 0,85 Euro je versichertes

Mitglied auf O,7B Euro je versichertes Mitglied

zu senken (eweils zuzüglich der gesetzlichen

Versi ch eru n gsste uer).

lm Haftpflichtbereich enthält der neue Ver-

sicherungsvertrag erhöhte oder zusätzliche

Leistungen.

l. Erhöhung der Deckungssummen in der

Haftpflichwersicherung auf :

a. 5.000.000 Euro pauschal für Personen-

und/oder Sachschäden

b. 100.000 Euro für Vermögensschäden in

Folge eines Personen- oder Sachschadens

Die Cesamtleistung des Versicherers für alle

Versicheru ngsfä I le ei nes Versicheru ngsja h res

beträgt das Dreifache dieser Versicherungs-

summen.

c. '100.000 Euro beim Verlust fremder und

überlassener Schlüssel

Der zusätzliche Abschluss einer Schlüsselver-

lustversicherung im Rahmen von Schlüssel-

verträgen entfällt damit. Der Verlust eigener

Schlüssel ist hierüber nicht versichert.

2. Neuversicherte Risiken im Haftpflichtbe-

reich:

a. lnternethaftung, wonach die gesetzliche

Haftung des Versicherungsnehmers wegen

Schäden aus dem Austausch, der übermitt-
lung und der Bereitstellung elektronischer Da-

ten, z.B. lnternet, per E-Mail oder mittels Da-

tenträger eingeschlossen ist.

Naturschutzpreis:
25O.üXt Euro Preisgeld

Das Bundgamt für Natur-

söutz rrd Jacl ltVolßkin ab
Stfter loben iahfdt 25(Lün
Euro frlr die Umseurrg aigi-
neller Projektideen an trl&-n-

schuq $ildung und erlebnb
aus. Bewerben können sidr
Einzelpersonen und Vereine:

I n f o r m o t i o n : rlrtr'tt.deußcher-

naturschutzpreis.de

lm Bereich der Unfallversicherung sind im
neuen Bereich die Grundleistungen kon-
stant geblieben.

L 35.000 Euro bei lnvalidität

Die Leistung wird erst fällig bei einem dauer-

haften Körperschaden größer 20 Prozent. Bei

einem Schaden größer 75010 verdoppelt sich

die lnvaliditätsleistung.

2. 5.000 Euro bei einem unfallbedingten To-

desfall - die Hälfte wenn der Tod durch Herz-

infarkt eingetreten ist.

Darüber hinaus gibt es eine Reihe von Zuzah-

lungen, wenn z.B. beim aktiven Sport die Bril-

le oder die Kontaktlinsen beschädigt worden

sind (bis zu 75 Euro), es zu Zahnschäden

kommt (bis zu 250 Euro pro Zahn), die Zahn-

spanSe (bis zu 500 Euro) oder das Hörgerät

(bis zu 400 Euro) beschädig wurde.

Der Verlust von Brille, Zahnspange oder Hör-

geräten wird nicht reguliert.

Der neue Vertrag ist auf der lnternetseite des

LSB-Versicherungsmaklers Paetau Sports Ver-

sicherungsmakler CmbH - www.thv-grup-

pe.de - als Download bereitgestellt.

Crundlagen zum Versicherungsvertrag

A. Hoftpflichwersicheru ng

Nach S 825 BCB ist jeder zur Leistung von

Schadenersatz verpflichtel der vorsätzlich

oder fahrlässig das Leben, den Körper, die

Cesundheit, die Freiheit das Eigentum oder

ein sonstiges Recht eines anderen wider-

rechtlich verletzt.

Zum Versicherungsschutz gehört aber auch

ganz selbstverstä ndl ich, dass der Versicherer

prüft, ob ein schuldhaftes und fahrlässiges

Verhalten beim Schadenverußacher liegt.

Wenn ja, dann reguliert der Versicherer. Wenn

aber nicht, dann werden die Kosten für die

Abwehr des unberechtigten Anspruches über-

nommen - auch das verstehen wir unter Ver-

sicheru ngsschutz.

Wichtig zu wissen ist dass andenr'reitig beste-

hender Versicherungsschutz, wie z.B. eine Pri-

vathaftpflichtversicherung oder eine eigene

Bootsversicherung die-sem Vertrag voraus
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Dountroad in der akt"eiien Fassung zu erhal-

ten- Jeder Anqrudr gegen Sie als Verein oder

gegen einen Übunpleiter ist der Paetau

(Fortsetung ouf Seite 23)
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Seminar zu Rtcht/Steuern im Verein:

-Beschäftigung Vergütung SPenden

- Sponsoring und Umsatzsteue/'
Der Vereins- und Verbands-service Frank-

furt und die LSB Brandenburg und Berlin

bieten vom 12.bis 14.9. I 1 drei Semi-

nare ,,Recht und Steuern im Verein" an.

lnhalt: neuer Anwendungserlass zur Ab-

gabenordnung; Bundesfeiwilligendienst;

Spendenrecht - neue Vordrucke; Auf-

wandsspesen; Weöung - Sponsoring; Be-

schäftigung im Verein: Freibetrag nach 5 5

Nr. 26, 26a ESTC; Aufwendungsersatz -

Annehmlichkelten; Canztagsschule: Ce-

fahren beim Einsatz von Vereinsmitarbei-

tern; U msatzsteuer: Steuerbefreiung oder

Steuerpflicht? Überlassung und Pflege

von Vereinsanlagen; Berufsgenossen-

schaft: Wer ist versichert?

Referenten: Prof. Cerhard Ceckle und

U lrich Coetze, Steuerberater

Orte/Termin: 12.9., 18 - 2l Uhr Pots-

dam;13./14.9., lB - 21Uhr,LSB Berlin

Kosten: 49 zzgl. MwSt. je Teilnehmer

(incl. Arbeitsmappe)

Anmeldung: T: 069-670G305, F: 069-

67 4906, e-mail : info@ws-franKurLde

(Fortsexung ouf Seite 22)

Sports unvezüglich anzuzeigen, auch wenn

Sie die-sen eventuell für unberechtigt halten.

Der postalische Umweg über den LSB kann

zu einem Fristversäumnis fÜhren und stellt

den Versicherer von der Leistung frei!

Darüber hlnaus dürfen auf keinen Fall Schuld-

anerkenntnisse ausgesprochen werden. Die

Beurteilung, ob es zu einer Regulierung des

Anspruches oder zu einer Abwehr des unbe-

gründeten Anspruches kommt lie$ in Anleh-

nung an die gültige Rechtsprechung einzig

beim Versicherer.

B. lJ nfo I lve rsich er u n g

Ein Unfall lieg vor, wenn der Versicherte

durch ein plötzlich von außen auf seinen Kör-

per,wirkendes Ereignis unfreiwillig eine Ce-

sundheitsschädigung erleidet.

Mit der Unfallversicherung möchte der LSB

Hilfestellung bei schweren durch den Sport

erlittenen Verletzungen, die zu einer dauer-

haften lnvalidität führen, geben. Nicht versi-

Neuer Rahmenvertlag fül Haftpflicht- und Unfallversicherung

chert sind über diesen Vertrag die Leistungen

der Krankenversicherer.

Ob die Praxisgebühr, Heilbehandlungskosten,

Heilkostenersatz, Selbstbeteili gun gen, Fah rt-

kosten, Krankenpflege, Nachhilfeuntenicht,

usw. Hier leistet lhr Krankenversicherer oder

I hre private U nfa I lversicheru n g. Letzteres le-

gen wir allen aktiven Sportlern dringend ans

Herz.

Der versicherte Personenkreis ist unverändert

geblieben. Es sind alle aktiven und passiven

Vereinsmitglieder bei der Ausübung des akti-

ven Sports, aber auch bei Vereinsveranstal-

tungen, Sitzungen, Fortbildungen usw, versi-

chert. Auch eine Reihe von Nichtmitgliedern,

so z.B. Eltern die ihre Kinder zum Auswärts-

spiel fahren oder Betreuer von behinderten

Sportlem sind über diesen Vertrag versichert.

Nicht versichert sind die Teilnehmer von Kur-

sen, die nicht Mitglied im Verein und somit

nicht Bestandteil der Solidargemeinschaft

Sport sind.

Was tun im Schadenfall?

lnnerhalb von l4 Tagen muss die Schaden-

anzeige (ebenfalls neu: wvwv.thv-gruppe.de)

bei Paetau Sports sein. Diese muss vom Vbr-

unfallten und einem Vereinsvertreter unter-

zeichnet sein. Auch hier ist der Umweg Über

den LSB eher fristgefährdend. Noch wichtiger

ist aber, dass der Verunfallte innerhalb von

vier Tagen den Arzt aufgesucht haben muss,

denn nur dann kann der Zusammenhang

zwischen der körperlichen Schädigung und

dem Sportunfall auch einwandfrei dokumen-

tiert werden.

Als Servicepariner des Landessportbundes

Berlin steht Paetau Sports für Fragen rund um

den Vertrag gern zur Verfügung.

Jeden Dienstag hat das LSB-Büro von Philipp

Schneckmann in der Jesse-Owens-Allee 2

Raum 066 von 9 bis 1 6 Uhr geöffnet. Am be-

sten vorher einen Termin vereinbaren unter

rel. O3O-92104837.

Sicherheit ist Ehrensache
Versicherungsschutz von Ehrenamtlichen im Sportverein

Schon seit den Zeiten des Reichskanzlers Bis-

marck haben Unternehmen die Verpflichtung,

ihre Arbeitnehmer gesetzlich zu versichern.

Diese Unfallversicherung erfolgt Über die Be-

rufsgenossenschaften und stellt den Arbeit-

geber von der Haftung frei, sofern bei der be-

ruflichen Tätigkeit ein Unfall mit einer Schädi-

gung des Arbeitnehmers erfolgt. Während

hauptamtliche Mitarbeiter in Sportvereinen

und -verbänden sowie Übungsleiter in der

zuständigen Verwaltungs-Berufsgenossen-

schaft gesetzlich unfallversichert sind, bestand

diese Möglichkeit eines umfassenden Versi-

cherungsschutzes für Ehrenamtliche bis zum

Jahr 2OO5 nicht. Erst durch das ,,Cesetz zur

Verbesserung des Unfallversicherungsschut-

zes ehrenamtlich Tätige/'wurde die Möglich-

keit einer freiwilligen Versicherung fÜr die Eh-

renamtlichen eingeräumt. Der LSB Berlin stritt

dabei an vorderster Front für dle Realisierung.

Seit dem Unfallversicherungsmodernisie-

rungsgesetz des Jahres 2O0B besteht die

Möglichkeit für alle gewählten und beauftrag-

ten ehrenamtlichen Mitarbeiter des Vereins

einen umfassenden Unfallversicherungs-

schutz zu erlangen. 236.487 ehrenamtliche

Sportfunktionäre haben im Jahr 2010 Über

ihre Vereine diesen Versicherungsschutz be-

antragt. Für 2,-73 Euro pro Jahr erhält der Eh-

renamtliche einen umfassenden Unfallversi-

cherungsschutz während seiner ehrenamtli-

chen Einsätze für den Verein. Das Leistungs-

spektrum der Berufsgenossenschaften reicht

bei einem Unfall von Heilbehandlungen über

Rehabilitation bis zu Rentenleistungen an den

Versicherten - im Todesfall an seine Hinter-

bliebenen - sofern der Unfall während seiner

ehrenamtlichen Täti gkeit ei ntritt. Weiterer Vor

teil: Die Ansprüche des Versicherten sind ver-

schuldensunabhängig. Die Höhe der Entgelt-

ersatzleistungen und Renten richtet sich nicht

nach dem, was der Verein an Aufwendungs-

ersatz erstattet, sondern nach den tatsächli-

chen Einkommensverhältnissen vor dem Ver-

sicherungsfall. Besser geht es wirklich nicht.

,,Spoft in Berlin" fügr einen Flyer der VBC bei,

der auch auf das Ehrenamtstelefon hinweist.
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